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Leistungsbeschreibung 
 
 

Rahmenvertrag W(NiFe)/Cu Kacheln 

 
 

 
  

 
 
 

verwendete Abkürzungen:  
 
AN  Auftragnehmer  
AG  Auftraggeber (und ggf. weitere Abkürzungen)  
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A. Leistungsbeschreibung  
 

Es soll ein Rahmenvertrag für die Herstellung von W(NiFe)/Cu Kacheln im Zuge einer 
Technologiequalifizierung vergeben werden. Die Laufzeit beträgt 18 Monate ab dem 01.07.2026. Alle 
im Folgenden gemachten Angaben zu Formaten, Querschnitten u.ä. können im Einzelabruf 
abweichen. Ggf. ist dann auch eine abweichende Rechnungsstellung angezeigt. Die im LV 
angesetzten Mengen sind geschätzt. Es kann nicht zugesagt werden und es besteht kein Anspruch 
darauf, dass die Leistung in vollem Umfang abgerufen wird. Über den ausgeschriebenen Umfang 
hinaus erforderliche Leistungen sollen zu den gleichen Konditionen bezogen werden. 
 

B. Bemerkungen zum Vergabeverfahren 
 

1. Für das Angebot ist das auf der Vergabeplattform bereitgestellte Leistungsverzeichnis zu 
nutzen. Das Leistungsverzeichnis ist vollständig einzureichen und in der Vergabeplattform 
hochzuladen. Alle Eintragungen müssen eindeutig sein. Das Angebot ist nur vollständig, wenn 
alle geforderten Unterlagen mit dem Leistungsverzeichnis eingereicht werden. 

   
2. In den zusätzlichen Erklärungen ist das jeweils nicht Zutreffende zu streichen bzw. die 

Angaben sind zu ergänzen. 
 

3. Nebenangebote sind nicht zugelassen.  
 

4. Referenzen sind notwendiges Eignungskriterium und Voraussetzung für die Wertung 
des Angebotes. Dabei ist Technologie für alle 4 Varianten V1.1-1.4 nachzuweisen, andere 
Abmessungen sind dabei möglich. 

 
5. Anfragen vor Abgabe des Angebotes sind schriftlich über die Vergabeplattform VMS Cosinex/ DTVP 

Cosinex bis spätestens 5 Arbeitstage vor dem Ende der Angebotsfrist zu stellen. Es sind nur 
Antworten des AG verbindlich, die in Schrift- oder Textform gegeben werden. 

 
6. Als Ansprechpartner stehen zur Verfügung: 

   
Für technische Fragen:  Gunnar Ehrke, gunnar.ehrke@ipp.mpg.de, Tel. 03834/88-2467 
 
Für administrative Fragen: Sylvia Wierschin, einkauf150@ipp.mpg.de, Tel. 03834/88-2324 
 

7. Das Angebot ist schriftlich über die Vergabeplattform VMS Cosinex / DTVP Cosinex 
einzureichen. 
 

8. Mit dem Angebot sind mindestens einzureichen: 
- Das ausgefüllte Leistungsverzeichnis (Systemformular)  
- Formblatt Eigenerklärung Zuverlässigkeit  
- Formblatt Eigenerklärung zu den Russland-Sanktionen  
- Formblatt Eigenerklärung Referenzen 
- Angebot auf firmeneigenem Kopfbogen mit Vorschlag eines anerkannten, 

zugänglichen Metallpreisindexes für Wolfram und Kupfer 
 

Weitere Angaben, Erläuterungen etc. können auf zusätzlichen Anlagen beigefügt werden und 
sind erwünscht.  

 
C. Vertragsbedingungen 

 
Vertragsinhalt wird in dieser Reihenfolge: 
 
- Leistungsbeschreibung 
-  Leistungsverzeichnis 
- Eventuelle Vereinbarungen im Rahmen der technischen Klärung der Angebote 
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- Die Einkaufsbedingungen des IPP  
- Die VOL/B in der jeweils gültigen Fassung 
- Das Angebot des AN 

 
1. Die Grundlage der Leistung ist die Leistungsbeschreibung des AG. Technische Änderungen sind 

unter Verwendung der entsprechenden anzuwendenden Dokumente schriftlich zu vereinbaren. 
Eventuelle Absprachen sind in Textform, z.B. per E-mail, zu bestätigen 
 

2. Beginn- und Endtermin werden in der Bestellung des AG nach Abstimmung mit dem AN 
verbindlich genannt. Eventuell vereinbarte Änderungen sind in Textform, z.B. per E-mail, zu 
bestätigen.  
 

3. Die Preise für das Wolfram- und das Kupfer-Rohmaterial unterliegen jeweils einer 
Preisgleitklausel. Diese ermöglicht die Anpassung von Vertragspreisen an volatile Rohstoffpreise 
zwischen der Angebotsabgabe (P0) und der Lieferung (P1). Sie basiert auf der Formel  
 
P1 = P0 x M1/M0 
 
Dabei bedeuten 
P1 neuer Preis am Tag der Lieferung 
P0 Basispreis am Tag der Angebotsabgabe 
M1 Metallpreis/Index am Tag der Lieferung 
M0 Metallpreis/Index am Tag der Angebotsabgabe 
 
Die zu nutzenden Indizes werden spätestens zum Vertragsabschluss vereinbart. 

 
4. Die Lieferung erfolgt DAP Greifswald nach Incoterms 2010. 

 
5. Die Zahlungsfrist beträgt 30 Tage. 


